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Der Biurgermeister

Il - Stadt- und Raumplanung

Erganzung des bestehenden integrierten Klimaschutzkonzeptes von Dezember
2013 um eine zusatzliche MaBnahme zur (teilweisen) Umriistung der
Fahrzeugflotte des Bauhofes auf Elektromobilitat

Gremium Status Datum Beschlussqualitat

Stadtrat O ]05.07.2018 | Entscheidung

Beschlussentwurf:

Der RAT beauftragt die Verwaltung, als Hansestadt Wipperfirth, nachtraglich die unten
im Detail ausgefuhrte zusatzliche MaBnahme 4-04a in das bereits bestehende
integrierte Klimaschutzkonzept von Dezember 2013 (,MalRnahme 4-04 Elektromobilitat
ausbauen®) aufzunehmen.

Finanzielle Auswirkungen:

Durch diesen Beschluss wird die Voraussetzung geschaffen, dass die Hansestadt
Wipperfarth  bis zu 200.000,-€ an Fordermitteln fir den Kauf von reinen
Elektrofahrzeugen (ohne Verbrennungsmotor) und den Aufbau der dafiur nétigen
Ladeinfrastruktur ~ erhalten  kann. Die  Fordermittel decken  50%  der
Gesamtinvestitionskosten ab.

Demografische Auswirkungen: keine

Begriindung:

Gemal Kommunalrichtlinie vom 22.06.2016 kann eine Kommune bei der Umsetzung
des integrierten Klimaschutzkonzeptes einmalig als sogenannte ,Ausgewahlte
Malnahme* Fordermittel in Hohe von bis zu 200.000,-€ erhalten.

Nach Prifung aller dafiir notwendigen Voraussetzungen durch den derzeit amtierenden
Klimaschutzmanager ist es notwendig, die in der Anlage im Detail beschriebene
Malnahme in das bereits bestehende integrierte Klimaschutzkonzept von Dezember
2013 nachtraglich aufzunehmen.

Eine Vorberatung im nachsten Ausschuss fur Stadtentwicklung und Umwelt und
anschlieBender Entscheidung in Ratssitzung am 09.10.2018 ware zu spat, um die
Fordermittel fristgerecht beantragen zu kénnen.



Anlagen:

a) Erganzende MalRnahme 4-04a vom 21.06.2018 fur das integrierte
Klimaschutzkonzept von Dezember 2013

b) Endfassung des integrierten Klimaschutzkonzeptes (IKSK) der Hansestadt
Wipperfarth von Dezember 2013 (steht nur online unter diesem TOP zur
Verfligung)

c) Beschlussvorlage IKSK, Ratssitzung am 28.01.2014



	Typ
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Sachverhalt
	Anlage

